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1. Monographien 

 Gott – Begriff und Geheimnis. Hansjürgen Verweyens Fundamentaltheologie und 

die ihr inhärente Kritik an der Philosophie und Theologie Karl Rahners (= 

Innsbrucker theologische Studien 70). Innsbruck/ Wien 2004, 1024 S. 

[Dissertationsschrift.]  

 „Offenbare Auferstehung“ – Eine Studie zur Auferstehung Jesu Christi in 

offenbarungstheologischer Perspektive. Paderborn 2018, 659 S. 

[Habilitationsschrift.] 

 Auferstehungsglaube: Kompetenz, Performanz, Relevanz und Glaubwürdigkeit – 

ein fundamentaltheologischer Versuch. Bonn 2017, 44 S.  

[Zitierfähig abrufbar unter: http://hdl.handle.net/20.500.11811/990.] 

 Jesus, der Christus. Fundamentaltheologische Zugänge zum Ursprung und Grund 

des christlichen Glaubens. Bonn 2017, 395 S. [Zitierfähig abrufbar unter: 

http://hdl.handle.net/20.500.11811/993.] 

 Karl Rahner – Grundlegende Aspekte und Dimensionen einer großen Theologie. 

Einführung, Darstellung. Weiterführung. I. Teil: Die theoanthropologische 

Grundlegung in Offenbarung und Selbstmitteilung. Bonn 2017, 157 S. [Zitierfähig 

abrufbarunter: http://hdl.handle.net/20.500.11811/1010.] 

 Karl Rahner – Grundlegende Aspekte und Dimensionen einer großen Theologie. 

Einführung, Darstellung. Weiterführung. II. Teil: Glaubensverantwortung im Heute: 

die transzendentale Methode. Bonn 2018, 101 S. [Zitierfähig abrufbar unter: 

http://hdl.handle.net/20.500.11811/1177.] 

  

http://hdl.handle.net/20.500.11811/990
http://hdl.handle.net/20.500.11811/1177
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2. Weitere selbständige Veröffentlichungen 

 Gottrede im Diskurs. Eine fundamentaltheologische Option. Bonn 2016. 

[Zitierfähig abrufbar unter: http://hdl.handle.net/20.500.11811/1055.] 

 Die eine Selbstmitteilung Gottes und die Religionen – offenbarungstheologische 

Reflexionen. Bonn 2017. [Zitierfähig abrufbar unter: 

http://hdl.handle.net/20.500.11811/1054.] 

 Wirksame Wirklichkeit Auferstehungsglaube: signifikante Gegenwart – kreativer 

Ursprung – relevante Glaubwürdigkeit. Bonn 2018. [Zitierfähig abrufbar unter: 

http://hdl.handle.net/20.500.11811/1154.] 

 Kontingenz und Freiheit. Ein Plädoyer für plurale und komplementäre 

Denkformen in der Fundamentaltheologie. [Zitierfähig abrufbar unter: 

.http://hdl.handle.net/20.500.11811/1291.] 

 Christlicher Glaube als bestimmter Umgang mit Endlichkeit und sein positiver 

Beitrag für das Gelingen von Gesellschaft und Kultur in Pluralität und Freiheit. 

Bonn 2019, 14 S. [zitierfähig abrufbar unter: 

http://hdl.handle.net/20.500.11811/1290.] 

 

http://hdl.handle.net/20.500.11811/1055
http://hdl.handle.net/20.500.11811/1054
http://hdl.handle.net/20.500.11811/1154
http://hdl.handle.net/20.500.11811/1291
http://hdl.handle.net/20.500.11811/1290
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3. Zeitschriftenartikel 

 Warum ein Existential übernatürlich ist. Anmerkungen zur kontroversen 

Diskussion um Karl Rahners Theologumenon vom "übernatürlichen Existential". In: 

ThPh 80 (2005) 389-411. 

 Letztgültiger Sinn im Licht der theologischen Vernunft. Fragen zur Reichweite 

transzendentalphilosophischer Glaubensverantwortung in Auseinandersetzung 

mit der Transzendentaltheologie Karl Rahners. In: TThZ 115 (2006) 99-130. 

 Heil als Beziehung oder zur Leiblichkeit der Gnade – Ein Beispiel für die pastorale 

Relevanz der spekulativen Theologie Karl Rahners. In: LZ 62 (2007) 31-47. 

 Theologie … GlaubensWissenschaft der Freude. In: LZ 62 (2007) 288-290. (Zuerst 

veröffentlicht unter: Theologie als Geisteswissenschaft der Freude. In: St. Lambert 

aktuell (2006/7) 18-20. 

 Freiheit als Paradigma der Theologie? Methodische und inhaltliche Anfragen an 

das Theoriekonzept von Thomas Pröpper. In: ThPh 82 (2007) 217-251. 

 Fundamentaltheologie als relationaler Diskursraum der christlichen Gott-Rede im 

Horizont der „loci theologici“ und der „Zeichen der Zeit“. In: SaThZ 18 (2014) 5-

22. 

 Subjektwerdung der Getauften. Theologische Reflexionen auf dem Hintergrund der 

Situation der Kirche im Kongo. Pastoralblatt für die Diözese Aachen u.a. 68 (2016) 

8-14. 

 Barmherzigkeit – Fundamentaltheologische Bemerkungen zu einem 

Schlüsselbegriff christlicher Existenz. In: St. Lambert aktuell (2016) 24-34. 

 Theologie einer Synode – Fundamentaltheologische Anmerkungen zur Synode des 

Bistums Trier. In: TThZ 126 (2017) 50-68. 

 Warum ein dreifaltiger Gott? Ein trinitätstheologisches Modell für die Gegenwart. 

In: Pastoralblatt 70 (2018) 323-328. 
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 GottFeiern in „unselbstverständlichen Zeiten“. Ein Versuch zum 

Selbstverständnis der christlichen Glaubenskompetenz in der Gegenwart. In: 

Impulse 121 (2019) 4-7. 

 

 „Existenzfrage Gott“. Zwei Provokationen und ein Plädoyer für postmoderne 

Christinnen und Christen in der Spur Karl Rahners. In: Pastoralblatt 71 (2019) 

136-141. 

 

4. Beiträge zu Sammelwerken 

 Kontinuität im Wandel. Beobachtungen zur Theologie der Heiligtumsfahrt. In: 

WYNANDS, Dieter, Hg., Der Aachener Marienschrein. Aachen 2000, 171-187. 

 Das Vergessen als Thema der Theologie oder Gottes vergessene Wirklichkeit. In: 

FÖßEL, Thomas/ HOFF, Gregor M., Hgg., Die vergessenen Fragen. Theologische 

Erinnerungsmuster. Münster 2007, 95-117. 

 Interdisziplinäre Seminare fördern ein existentielles, kommunikatives und 

kooperatives Verständnis von Theologie und Seelsorge. (FÖßEL, Thomas mit KÖHL, 

Georg und SÖDER, Joachim) In: KÖHL, Georg u.a., Hgg., Diakonische 

Gemeindeentwicklung – Praktische Erfahrungen und theoretische Reflexionen. 

Berlin 2011, 249-259. 

 Glaube als Text im Kontext. Fundamentaltheologische Überlegungen zu Gottes 

priesterlichem, prophetischem und königlichem Volk in seiner adventlichen 

Zukunft. In: BOLLIG, Michael, Hg., Christ sein in einer Kirche der Zukunft. Würzburg 

2012, 194-211. 

 Karl Rahner (1904-1984). In: HOFF, Gregor M./ KÖRTNER, Ulrich H. J., Hgg., 

Arbeitsbuch Theologiegeschichte. Diskurse. Akteure. Wissensformen. Band 2: 16. 

Jahrhundert bis zur Gegenwart. Stuttgart 2013, 338-355. 

 Gottes wirksame Wirklichkeit. Beobachtungen zum Theoriestatus des Gott-Welt-

Mensch-Verhältnisses im Theologiekonzept von Karl-Heinz Menke. In: LERCH, 
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Magnus u.a., Hgg., Die Wahrheit ist Person. Brennpunkte einer christologisch 

gewendeten Dogmatik. FS Karl-Heinz Menke. Regensburg 2015, 277-303  

 Art. Martin Heidegger. In: BREUL, Martin/ LANGENFELD, Aaron, Hgg., Kleine 

Philosophiegeschichte. Eine Einführung in das Theologiestudium. Paderborn 

2017, 211-219. 

 Freiheit als sakramentales Vermögen der Liebe. Überlegungen zum theologischen 

Freiheitsbegriff bei Karl Rahner. In: KREUTZER, Karsten/ RAFFELT, Albert, Hgg., 

Anstöße der Theologie Karl Rahners für gegenwärtige Theologie und Kirche. 

Freiburg i. Br. u.a. 2019. 

 „Nach Tod, Auferweckung und letzten Dingen fragen“. Hoffnung als Thema 

theologischer Reflexion. In: SCHRÖDER, Bernd/ WOPPOWA, Jan, Hgg, „Handbuch 

Theologie für konfessionell-kooperativen Religionsunterricht“. [= im Druck] 

 

5. Herausgebertätigkeit 

 SONNEMANS, Heino/ FÖßEL, Thomas, Hgg., Faszination Gott. Hans Waldenfels zum 

70. Geburtstag. Paderborn 2002. 

 FÖßEL, Thomas/ HOFF, Gregor, Hgg., Die vergessenen Fragen. Theologische 

Erinnerungsmuster. Münster 2007. 
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6. Online-Veröffentlichungen 

[abrufbar unter: https://www.ktf.uni-

bonn.de/Einrichtungen/fundamentaltheologie/personen/wissenschaftlicher-

mitarbeiter-dr.-thomas-peter-foessel.] 

 Theologie der Auferstehung – ein fast übersehener fundamentaltheologischer 

Ansatz. Bonn 2008. [76 S.] 

 Die Offenbarungstheologie Karl Rahners. Eine einführende Skizze. Bonn 2009. [63 

S.] 

 Karl Rahner: Der Mensch vor dem nahen Geheimnis. Eine Einführung in die 

Theologie Karl Rahners. Bonn 2011. [93 S.] 

 Verantwortete Rede von der christlichen Hoffnung. Einführung in die 

Fundamentaltheologie. Bonn 2017. [116 S.] 
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7. In Vorbereitung 

 Karl Rahner – Wichtige Theorieelemente seiner Theologie im Spiegel des 

theologischen und gesellschaftlichen Diskurses der Gegenwart. (Teil I+II 

veröffentlicht, Teil III folgt noch in 2019.)  

 

 

8. Kleinere Beiträge (in Auswahl) 

 Leben in der Gemeinde: nach innen vernetzen und nach außen öffnen. 

Theologische Überlegungen zur Zusammenarbeit von Pfarrgemeinderat der 

Seelsorgeeinheit und Gemeindeforum von St. Augustinus. 

 Die Flut, der Tod und das Leben. Die Heiligkeit des Lebens im Angesicht des 

Katastrophischen. 

 Der Geist des Herrn erfüllt das All – Theologische Bemerkungen zur Liturgie. Teil 

1 – Die Zeit. Teil 2 – Der Raum. 

 Die Hauskommunion – ein Ereignisort von Kirche in systematischer Perspektive. 

 Gott spricht zu uns, handelt an uns. Theologische Meditation zur Liturgie. 
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9. Diverse Vorträge (in Auswahl) 

 Das Amt in der katholischen Kirche – echte Verständnisschwierigkeiten oder 

Missverständnis für den Menschen der Postmoderne? 

 Aufeinander Verwiesensein – Kirche-sein in einer pluralen Welt: Das Vatikanum II 

als Faktum und Ereignis 

 Das Offenbarungsverständnis des II. Vatikanums als Basis einer ökumenischen 

Wirklichkeitsinterpretation 

 Der Bologna Prozess und seine Konsequenzen für die Studierenden 

 Die älteren Brüder – zum christlich-jüdischen Dialog 

 Die Besinnung auf die Taufe als gemeinsamer Anfang und Vollendung der 

christlichen Existenz. Eine Chance für die Ökumene. 

 Diesseits der Konfessionen: Kernkompetenzen einer christlichen Existenz – ein 

Deutungsversuch in und aus Performanzen in Kirche und Gesellschaft 

 Die Taufe als Grundlage und Gestaltungsform einer entschieden christlichen 

Existenz 

 Die noch (ungeschriebene) Theologie des Priesteramtskandidaten: eine 

theologische Leerstelle 

 Die Wiederentdeckung des allgemeinen Priestertums als Chance der Ökumene 

 Entwurfsoffene Anmerkungen zur Krankenkommunion als Hauskommunion in 

systematischer Perspektive: mehr als ein gemeindlicher Auftrag 

 Freiheit als Schlüsselbegriff christlicher Existenz und ihre Befragtheit durch 

Naturalismus und Determinismus 

 Gefeierte Selbstmitteilung – Sakramente als Grundvollzug der Kirche im Leben 

der Welt 

 Glaube und Naturwissenschaften – kein ewiger Konflikt, sondern performative 

Gestaltungen der einen Wirklichkeit 
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 Glauben wir, was wir singen – singen wir, was wir glauben? Systematische 

Theologie trifft Kirchenmusik 

 Gott in Verdacht – Der moderne Kontext der Gottesthematik 

 Gott als bleibendes Geheimnis – Alte Grenzen und Neue Horizonte des 

Gottdenkens in der spätmodernen Zeit 

 Gott spricht zum Menschen – der christliche Offenbarungsbegriff und die Kultur 

der Postmoderne 

 Gotteserfahrung, Gotteserkenntnis, Gotteserlebnis – Der christliche Gottesbegriff 

als kommunikative Handlung 

 Heiligkeit und Sünde – Macht, Gewalt, Missbrauch 

 Ich, Pontius Pilatus – Überlegungen zum christlichen Verständnis von Wahrheit 

 Im Geheimnis einander nahe - Der Glaube an den dreifaltigen Gott als 

Grundvollzug christlicher Existenz als Mensch 

 Kirche heute vom Kommenden herdenken und gestalten: Die Synode des 

Bistums Trier als ein adventliches Ereignis von Kirche 

 Kirchenkrise und Glaubwürdigkeit – Wie noch von Wahrhaftigkeit der Kirche 

sprechen? 

 Kompetent in Sachen Leben – von der Lebensrelevanz der 

Auferweckungshoffnung 

 Kompetenz – Performanz – Relevanz: Strukturen der christlichen Existenz 

 Leben lieben, Leben fördern, Leben schützen: Theoretische Anmerkungen zur 

christlichen Spiritualität einer Katholischen Kindertagesstätte 

 „Ihr könnt mehr als Ehrenamt“: Der Dienst der Laien in der Kirche aus der 

Spiritualität eines Getauften - Versuch einer Horizonterweiterung 

 Partizipation – Taufe – Taufbewusstsein: Kompetenz und Performanz. 

 Reich Gottes – Jesus Christus – Kirche 
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 Religion und das Phänomen der Gewalt 

 Selbstbewusst Christsein in Kirche und Gesellschaft. Engagement der Laien – 

kraft Taufe und Firmung 

 Selbstbewusst Christsein aus Taufe und Firmung: kompetent in Sachen Leben 
 Sterben ist mir ein Gewinn … Christliche Sterbekultur heute. 

 Taufe und Charisma: die Wiederentdeckung des Taufbewusstsein als neue 

Chance glaubwürdiger christlicher Existenz und kirchlicher Relevanz 

 Vom Absolutheitsanspruch zum Relationsanspruch des Christentums – Neue 

Versuche zum religionstheologischen Inklusivismus 

 Was bliebt vom Reformationsjubiläum? Der gemeinsame Auftrag für eine 

christliche Kultur des Lebens – heute und morgen! 

 Was ist Wahrheit? – auf dem Weg zu einem christlichen Begriff von Wahrheit 

 Was und wie von Gott sprechen und denken: Einführung in die systematische 

Theologie 

 Was sind religiöse Erfahrungen – eine versuchte Kriteriologie 

 Wir verstehen Euch nicht! Braucht das Volk Gottes eine neue Sprache?  

 Warum ein dreifaltiger Gott? Ein trinitätstheologisches Modell für die Gegenwart 
 

 Xenophilie (Fremdenfreundlichkeit) und Gastfreundschaft als Zeichen des 

himmlischen Festmahls - Theologische Überlegungen zum Phänomen der 

Fremdheit und des Fremden 

 Zeichen der Zeit erkennen: Die gesellschaftliche Debatte um die „Inklusion“ und 

der spezifisch christliche Beitrag hierzu 

 


